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Was ist ein „Portotop“?

Der (oder das) Portotop ist ein räumlich abgrenzbares Hafenareal,
in dem sich ein sensibles Zusammenwirken
von Wirtschaftsfaktoren abspielt.
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Hamburg: Ein wachsendes „Portotop“

Juni  2008 
160.000 hafenabhängige 
Beschäftigte 

Bis 2015 prognostiziert:
Schaffung von über14.000 neuen
hafenabhängigen Arbeitsplätzen 
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Engpässe im „Portotop Hamburg“

Konsequenz:
Bei prognostiziertem Anstieg der Verkehrsbelastung droht der Infarkt. Nur
kreativ-intelligente Lösungen bilden einen Bypass.
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Hafen heute: Jeder gibt sein Bestes
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Koordination 2008 Portotop Hamburg
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Expansion 2008
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In kleinen Schritten viel bewegen

Wer etwas will
findet einen Weg.

Wer etwas nicht will
findet einen Grund.


